
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

am letzten Februartag fi ndet alljährlich der „internationale Tag der 
seltenen Erkrankungen“ (Rare Disease Day) statt. Es gibt insgesamt 
ca. 8000 ver schiedene seltene Erkrankungen, einige wichtige davon aus 
dem Bereich der Fettsto� wechselstörungen und diese wollen wir im 
Rahmen dieser Fortbildung mit Ihnen besprechen. 

Diese Fortbildung richtet sich einerseits an Kolleginnen und Kollegen in 
speziellen Zentren, andererseits aber auch an niedergelassene Kolleginnen 
und Kollegen, da sie oft die ersten Anlaufstellen für die Betro� enen sind. 
Im letzten Jahrzehnt hat sich nicht nur die Diagnostik der seltenen Fettsto� -
wechselstörungen durch die molekulargenetischen Methoden verändert, 
sondern es sind auch zahlreiche neue Therapieansätze dazugekommen. 

Viele dieser Therapieoptionen führen zu einer deutlichen Verbesserung 
der Lebensqualität und Prognose von Betro� enen. Erwähnenswert ist 
auch, dass die oft monogenetisch-bedingten seltenen Erkrankungen tiefe 
Einblicke in physiologische Prozesse erlauben. Dies gilt für die homozygote 
familiäre Hypercholesterinämie ebenso wie für das familiäre Chylomikro-
nämiesyndrom oder die Phytosterolämie und die Abeta-Lipoproteinämie. 

Wir ho� en, Ihr Interesse an dieser Fortbildung geweckt zu haben, und 
freuen uns auf eine angeregte Diskussion. Diskussionen mit Ihnen.

 Ihr Klaus Parhofer

E I N  W O R T  Z U V O R P R O G R A M M

  Vorsitz:  Klaus Parhofer, München

18:30 – 18:40 Begrüßung und Einführung

18:40 – 19:00 Homozygote Familiäre Hypercholesterinämie (hoFH)
  Anja Vogt

19:00 – 19:10      DISKUSSION

19:10 – 19:30     Familiäres Chylomikronämie-Syndrom (FCS)
  Martin Merkel

19:30 – 19:40       DISKUSSION

19:40 – 20:00     Abeta-Lipoproteinämie
  Klaus Parhofer

20:00 – 20:10      DISKUSSION

20:10 – 20:30        Phytosterolämie
  Stefan Lorkowski

20:30 – 20:40       DISKUSSION

20:40 – 20:45       Zusammenfassung
  Klaus Parhofer

20:45                 Ende der Veranstaltung 
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Einladung und Programm

Seltene 
Fettsto� wechselstörungen

Frühzeitig diagnostizieren 
und rechtzeitig therapieren

Mittwoch, 21. Februar 2024
18.30 Uhr bis 20.45 Uhr
Virtuelle Fortbildung

Eine Veranstaltung der DGFF (Lipid-Liga) e.V. 

Wissenschaftliche Leitung:
Prof. Dr. med. Klaus Parhofer
Medizinische Klinik und Poliklinik IV 
LMU Klinikum München, Campus Großhadern

Vorträge und Diskussion

FORTBILDUNG

Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Fortbildung ist bei der Landesärztekammer 
Hessen zur Zertifi zierung angemeldet. Bei Angabe der EFN-Nummer werden 
die CME-Punkte nach der Veranstaltung direkt an die Ärztekammer gemeldet. 
Teilnahmebescheinigungen werden auf Wunsch ausgestellt.

VERANSTALTER

Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung von Fettsto� wechselstörungen 
und ihren Folgeerkrankungen DGFF (Lipid-Liga) e.V.

AUSKUNFT

DGFF (Lipid-Liga) e. V. Telefon:  (06051) 490 84 -18
Kuhgasse 9 Telefax:   (06051) 490 84 - 22 18
63571 Gelnhausen E-Mail: info@lipid-liga.de
 Internet: www.lipid-liga.de

ONLINE-REGISTRIERUNG

  Bitte registrieren Sie sich durch Scannen des QR-Codes 
(links) oder durch Anklicken/Eingabe des Links (unten). 
Oder senden Sie eine E-Mail an info@lipid-liga.de

Z U R  V E R A N S TA LT U N G

Deutsche Gesellschaft
zur Bekämpfung von
Fettstoffwechselstörungen
und ihren Folgeerkrankungen
DGFF (Lipid-Liga) e. V.

Wir danken folgenden Firmen für die fi nanzielle Unterstützung:

https://braehler.zoom.us/meeting/register/tZclcuGurTsuEtRK4cYh4FqT3OZQ3WbkrQQr

Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungsneutral gestaltet. Wir bestätigen, 
dass die wissenschaftliche Leitung und die Referenten potentielle Interessenkonfl ikte gegenüber den 

TeilnehmerInnen o� enlegen. Die Gesamtaufwendungen der Veranstaltung belaufen sich auf ca. 10.500 Euro/netto.

Daiichi Sankyo Deutschland GmbH (1.000 Euro)

Fresenius Medical Care GmbH (1.000 Euro) 

Sanofi -Aventis Deutschland GmbH (2.000 Euro)

Swedish Orphan Biovitrum GmbH SOBI (3.000 Euro)

Ultragenyx Germany GmbH (3.500 Euro)


